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19. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Experimentelle Anästhesiologie und Intensivmedizin an  
Frau MA Mirjam Bachler, PhD 

Frau MA Mirjam Bachler, PhD wurde mit Datum vom 07.10.2021 die Lehrbefugnis als Privatdozentin gemäß 
§ 103 UG für das Fach Experimentelle Anästhesiologie und Intensivmedizin verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

20. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Kinder- und Jugendheilkunde an Frau Dr.in Maria-Miriam Melanie 
Michel 

Frau Dr.in Maria-Miriam Melanie Michel wurde mit Datum vom 07.10.2021 die Lehrbefugnis als 
Privatdozentin gemäß § 103 UG für das Fach Kinder- und Jugendheilkunde verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

21. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Zahnersatz und Zahnerhaltung an Frau DDr.in Dagmar Schnabl 

Frau DDr.in Dagmar Schnabl wurde mit Datum vom 07.10.2021 die Lehrbefugnis als Privatdozentin gemäß  
§ 103 UG für das Fach Zahnersatz und Zahnerhaltung verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

22. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Innere Medizin an Herrn Dr. Thomas Sonnweber, PhD 

Herrn Dr. Thomas Sonnweber, PhD wurde mit Datum vom 07.10.2021 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gemäß § 103 UG für das Fach Innere Medizin verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 
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23. Ausschreibung der Stelle einer Universitätsprofessorin/eines Universitäts-
professors gemäß § 99 Abs 1 UG für Kinder- und Jugendheilkunde mit be-
sonderer Berücksichtigung der kongenitalen und pädiatrischen Kardiologie  

Das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck schreibt ab 01.04.2022 befristet auf längstens fünf 
Jahre die Stelle einer Universitätsprofessorin/eines Universitätsprofessors für Kinder- und Jugendheilkunde 
mit besonderer Berücksichtigung der kongenitalen und pädiatrischen Kardiologie gemäß § 99 Abs 1 UG aus.  
 
Zu den Aufgaben der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers gehört die Vertretung der pädiatrischen und kon-
genitalen Kardiologie in Forschung und Lehre.  
Von der Stelleninhaberin/vom Stelleninhaber werden eine hohe wissenschaftliche und didaktische Qualifika-
tion, die Einbringung in die Forschungsschwerpunkte der Medizinischen Universität Innsbruck, internationale 
Anerkennung sowie die Bereitschaft zum Engagement in der Lehre erwartet. 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 100 %.  
 
Anstellungsvoraussetzungen: 

 

 abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 

 abgeschlossene Facharztausbildung für Kinder- und Jugendheilkunde 

 Ausbildung im Additivfach Pädiatrische Kardiologie, neonatologische und pädiatrische Intensivmedizin 
oder gleichwertige Qualifikation 

 eine einschlägige an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische 
Lehrbefugnis (venia docendi) im Fach Kinder- und Jugendheilkunde 

 langjährige Erfahrung in der Betreuung von Erwachsenen mit angeborenen Herzerkrankungen 
(EMAH) 

 einschlägige Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Managementerfahrung, Erfahrung in der Leitung von Arbeitsgruppen und multidisziplinärer Teams 

 Einwerbung von Drittmitteln 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteiles von Frauen beim wissenschaftli-
chen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich 
auf, sich zu bewerben. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleichwertiger Qualifikation vorrangig 
aufgenommen.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sind ausschließlich digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Spra-
che an folgende E-Mail-Adresse beizubringen: berufungen@i-med.ac.at 
Die Vollständigkeit der Bewerbungsunterlagen muss gegeben sein – gemäß den formalen Anforderungen 
unter: www.i-med.ac.at/berufungen 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 17.11.2021 (einlangend). 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber werden darauf hingewiesen, dass seitens der Medizinischen Universität Inns-
bruck keine Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Berufungsverfahrens entstanden sind, abge-
golten werden. 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

mailto:berufungen@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/berufungen
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24. Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches  
Universitätspersonal zur Besetzung: 
 

Chiffre: MEDI-17812 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, ab 
15.03.2022 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbstständigen 
Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin/Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten, Qualifika-
tion in Lehre und Forschung (mindestens eine ErstautorInnenschaft). Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.945,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17958 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, halbbeschäftigt, Universitätsklinik für Psy-
chiatrie II, ab 01.11.2021 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges PhD- bzw. Dokto-
ratsstudium, Qualifikation in Lehre und Forschung (mindestens eine ErstautorInnenschaft). Erwünscht: ab-
geschlossenes Doktorat in Psychologie oder ähnlichem, wissenschaftliche Publikationstätigkeit in einem der 
Forschungsschwerpunkte der Klinik. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.972,95 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17943 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1, 75 %, Universitätsklinik für Herzchirurgie, 
ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Master-/ 
Magister-/Diplomstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: abgeschlosse-
nes Masterstudium der Chemie, Vorerfahrung in herzchirurgischer Forschung, Vorerfahrung in experimen-
teller Laborarbeit (Zellkultur, biochemische Analysen, molekularbiologische Verfahren, Umgang mit Ver-
suchstieren, molecular cloning). Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.228,63 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17949 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1, 75 %, Institut für Zellbiologie, ab 
15.11.2021 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Master-/Magister-/ 
Diplomstudium der Naturwissenschaften, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: 
Kenntnisse von zellbiologischen, molekularbiologischen und histologischen Arbeitsmethoden, insbesondere 
Erfahrungen im Bereich Genom-Editierung (CRISPR/CAS9), Proteomics Analysen, Biochemie, Mikrosko-
pie, Zellkultur und Genetik. Wissenschaftliche Vorarbeiten und Publikationstätigkeiten er-
wünscht. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.228,63 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17952 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1, 75 %, Institut für Zellbiologie, ab 
15.11.2021 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Master-/Magister-/Diplom-
Studium der Naturwissenschaften, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: Kennt-
nisse von zellbiologischen, molekularbiologischen und histologischen Arbeitsmethoden, Genom-Editierung 
(CRISPR/CAS9), Proteomics Analysen, Zulassung und Teilnahme am PhD-Studium Programm der Medizi-
nischen Universität Innsbruck (MCBD). Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.228,63 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-17944 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivme-
dizin, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 30.09.2022. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt 
bzw. Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-
Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17950 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Strahlentherapie-Radioonkologie, ab 
01.01.2022 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: gege-
benenfalls ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt bzw. Vorkenntnisse im 
wissenschaftlichen Arbeiten oder abgeschlossene Basisausbildung nach ÄAO 2015, Interesse an innovati-
ven Verfahren innerhalb der Radioonkologie, Freude und Engagement bei der klinischen Betreuung onko-
logischer Patientinnen/Patienten, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-
Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17914 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Orthopädie und Traumatologie, ab 
01.11.2021 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberinnen/der Planstelleninhaber, längstens 
jedoch bis 30.04.2023. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbstständigen 
Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin/Facharzt für Orthopädie und Traumatologie, Qualifikation in 
Lehre und Forschung (mindestens eine ErstautorInnenschaft). Erwünscht: Erfahrung in Knie- und Schulter-
chirurgie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.945,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften sowie durch sonstige mit den Beson-
derheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17974 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, 80 % (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Psychiatrie I, ab 
15.12.2021 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberinnen/der Planstelleninhaber, längstens 
jedoch bis 16.01.2023. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt 
bzw. Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-
Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.377,20 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

 
Bewerbungen sind bis zum 10. November 2021 (einlangend) unter Angabe der Chiffre der Stellenausschrei-
bung per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln. 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein Probemonat vereinbart wird. Er-
satzkraftstellen sind immer an das Vertragsverhältnis der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers bzw. der Stel-
leninhaberinnen/Stelleninhaber gebunden. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthalts-
kosten, die aus Anlass des Bewerbungsverfahrens entstanden sind. 

mailto:bewerbung@i-med.ac.at
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Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren sowie zur Medizinischen Universität Innsbruck als Arbeit-
geberin finden Sie unter https://www.i-med.ac.at/karriere/. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

25. Ausschreibung von Stellen des allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 

Chiffre: MEDI-17968 
Sekretärin/Sekretär, IIa, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Institut für Pathologie, Neuropathologie und Moleku-
larpathologie, ab 01.11.2021 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninha-
bers, längstens jedoch bis 01.09.2024. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder einschlägige Be-
rufserfahrung. Erwünscht: Genauigkeit, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Büroorganisation, Terminkoordi-
nation, Sekretariatsarbeiten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 949,85 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17960 
Sekretärin/Sekretär, IIa, 30 % (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurologie, ab 01.01.2022 auf die Dauer 
der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 30.09.2023. Vo-
raussetzungen: einschlägige Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: gute EDV-
Kenntnisse (MS-Office), gute Englisch-Kenntnisse. Aufgabenbereich: administrative und organisatorische 
Unterstützung (zB Reise- und Terminplanung), Sekretariatsarbeiten, insbesondere Bearbeitung von wis-
senschaftlichen Texten, Manuskripten und Literatur. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 569,91 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-17923 
Biomedizinische Analytikerin/Biomedizinischer Analytiker, IIIa, Institut für Zellbiologie, ab 15.11.2021. Vo-
raussetzungen: abgeschlossenes Bachelor-Studium der Biomedizinischen Analytik oder vergleichbare Aus-
bildung, Eintragung in das Gesundheitsberuferegister. Aufgabenbereich: Mitarbeit in Forschungsprojekten, 
Durchführung molekularbiologischer/zellbiologischer/biochemischer Experimente, insbesondere Zellkultur, 
Klonierungen, PCR, Proteinanalytik und Proteinreinigung, Medienvorbereitung, Dokumentation, weitere 
Aufgaben umfassen chromatographische Methoden mittels FPLC und HPLC und Reinigung von Proteinen 
und Antikörpern aus tierischen Geweben, Labormanagement. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.147,30 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 

https://www.i-med.ac.at/karriere/
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Chiffre: MEDI-17878 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter, IIIb, Abteilung Personal, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Aus-
bildung oder einschlägige Berufserfahrung und positiv absolvierte Personalverrechner-Prüfung. Erwünscht: 
Arbeits- und Sozialversicherungsrechtskenntnisse, ausgezeichnete EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP), 
Genauigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, vorausschauende Arbeitsweise mit einem hohen Maß an Diskretion, 
Englischkenntnisse, Lernbereitschaft, Eigenmotivation, Stressresistenz, selbstständiger Arbeitsstil sowie 
niveauvolles, freundliches und professionelles Auftreten, Freude am Umgang mit Menschen, Teamfähigkeit. 
Aufgabenbereich: Durchführung der Gehaltsverrechnung, Sachbearbeitung insbesondere bezüglich Freie 
Dienstnehmerinnen/Dienstnehmer, Externe Lehre, Werkverträge, studentische Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.456,80 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-17778 
Hilfskraft, I, Tierhauseinrichtungen, ab sofort. Voraussetzungen: Deutschkenntnisse, Pflichtschulabschluss. 
Aufgabenbereich: Reinigung, Aufbereitung und Desinfektion von Tierhaltungsequipment und Gerätschaften, 
Reinigung von Gängen und allgemeinen Tierlaborhaltungsbereichen (inkl. Sanitäreinrichtungen), Kontrolle 
und Instandhaltung von Tierhaltungsequipment, Sterilgut und Geräten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.776,00 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-17743 
Sekretärin/Sekretär, IIa (Ersatzkraft), Institut für Medizinische Biochemie, ab sofort auf die Dauer der Abwe-
senheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 16.10.2023. Voraussetzun-
gen: einschlägige Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: Erfahrung im Sekretariatsbe-
reich und Einkauf, gute EDV- und Englischkenntnisse, SAP-Erfahrung, Organisationstalent, Flexibilität, 
Teamfähigkeit, Lernbereitschaft, selbstständiges Arbeiten. Aufgabenbereich: Administration des Instituts 
und der zugehörigen Core Facility inkl. Budget- und Personalverwaltung, Führung des Rechnungs- und 
Bestellwesens, Preisverhandlungen, Studierendenadministration und Betreuung der Lehragenden. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.899,70 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-17801 
Sekretärin/Sekretär, IIa, Universitätsklinik für Innere Medizin III, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige 
Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: teamfähig, kommunikativ, verantwortungsbe-
wusst, gute Umgangsformen, belastungsfähig. Aufgabenbereich: Büroorganisation, Terminkoordination, 
Sekretariatsarbeiten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.899,70 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-17724 
Zahnärztliche Helferin/zahnärztlicher Helfer, I, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Zahnersatz 
und Zahnerhaltung, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstellen-
inhabers, längstens jedoch bis 01.07.2023. Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur zahnärztli-
chen Helferin/zum zahnärztlichen Helfer. Erwünscht: Bereitschaft zu gewissenhaftem Arbeiten und zur 
Kommunikation mit den Studierenden des Diplomstudiums Zahnmedizin, EDV-Kenntnisse, Interesse an 
Fort- und Weiterbildung, Berufserfahrung. Aufgabenbereich: Neben der Routinetätigkeit im Rahmen zahn-
ärztlicher Behandlungen ist vor allem die Mitarbeit im Rahmen des Diplomstudiums Zahnmedizin entschei-
dend – insbesondere die Unterstützung beim Lehren von Behandlungsabläufen, bei der Unterweisung in 
prophylaktischen/mundhygienischen sowie bei zahnerhaltenden und prothetischen Maßnahmen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 888,00 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-17909 
Referentin/Referent, IIIa, Abteilung Personal, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder 
einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: Matura, ausgezeichnete EDV-Kenntnisse (MS Office und SAP), 
Englischkenntnisse, selbstständiger Arbeitsstil, serviceorientierte und vorausschauende Arbeitsweise, ho-
hes Maß an Diskretion, Lernbereitschaft, Eigenmotivation, Flexibilität, Belastbarkeit, Stressresistenz, Team-
fähigkeit, niveauvolles, freundliches und professionelles Auftreten, Freude am Umgang mit Menschen. Auf-
gabenbereich: Büroorganisation, Terminkoordination, Sekretariats- und Kanzleiarbeiten, organisatorische 
und administrative Unterstützung der Abteilungsleitung, Koordination und Bearbeitung interner und externer 
Anfragen, Unterstützung im Bewerbermanagement. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.147,30 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Bewerbungen sind bis zum 10. November 2021 (einlangend) unter Angabe der Chiffre der Stellenausschrei-
bung per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln. 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein Probemonat vereinbart wird. Er-
satzkraftstellen sind immer an das Vertragsverhältnis der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers bzw. der Stel-
leninhaberinnen/Stelleninhaber gebunden. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthalts-
kosten, die aus Anlass des Bewerbungsverfahrens entstanden sind. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren sowie zur Medizinischen Universität Innsbruck als Arbeit-
geberin finden Sie unter https://www.i-med.ac.at/karriere/. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 
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